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Im Preis inbegriffen: Hotelunterkunft, Doppelzimmer/Früh-
stück, Busfahrt, Besenwagen, Gepäcktransport, Reiseleitung 
und Tourenführung.

Bemerkung: Übernachtung im Schloss Götzenburg in Jagst-
hausen, falls eine Zimmerreservation möglich ist.

Einsteigeorte: Achse St.Margrethen – Schaffhausen – Aalen 
oder nach Absprache.

Informieren Sie sich über die Reisedaten und Preise unter: 
Tel.: +41 (0)79 534 37 38 oder www.felixveloferien.ch 

Kocher/ JagstKOCHER / JAGST
6-TAGES-TOUR

Kocher und Jagst sind zwei idyllisch gelegene Flüsschen im nörd-
lichen Teil Baden-Württembergs. Umrahmt von einer Symphonie 
aus Wiesen und Wäldern, Äckern und Feldern, radeln Sie durch 
schmucke Dörfer und historische Städtchen mit romantischen 
Burgen und prachtvollen Schlössern. Einen Fluss hinunter und 
den Zwillingsfluss wieder hinauf, 330 km Radweg mit wenigen 
Steigungen, grösstenteils abseits der Strassen durch eine wun-
derschöne und abwechslungsreiche Landschaft: Das ist einmalig!

1. Tag  Anreise nach Aalen
Aalen – Schwäbisch Hall (40 km)
Etwa 20 km nach Aalen, bei Abtsgmünd, beginnen wir unsere 
Veloreise und fahren auf der „idyllischen Strasse“, die kochersche 
Antwort auf die „Romantische Strasse“, durch das Kochertal. Gail-
dorf mit dem imposanten Wasserschloss lädt zu einem Kaffeehalt. 
Schwäbisch Hall ist bekannt durch den „Heller“, der im Mittelalter 
hier geprägt wurde und die St.Michaelskirche mit der markanten 
Freitreppe. Übernachtung in Schwäbisch Hall.

2. Tag  Schwäbisch Hall – Sindringen (50 km) 
Szenenwechsel nach Schwäbisch Hall; der Kocher wird zu unserem 
ständigen Begleiter. An den Hängen zeigen sich Rebberge und wir 
fahren immer wieder durch schmucke Fachwerkstädtchen wie Kün-
zelsau, Niedernhall und Forchtenberg. Übernachtung in Sindringen.

3. Tag  Sindringen – Möckmühl (55 km)
Am Unterlauf des Kochers gelangen wir über Stein nach Jagstfeld. 
Ein kleiner Ausflug führt uns nach Bad Wimpfen, ein liebliches 
Städtchen mit mittelalterlichem Stadtkern. Jetzt wechseln wir vom 
Kocher an die Jagst, deren Unterlauf wohl das idyllischste Weg-
stück der ganzen Rundtour ist. Der Wald senkt sich teilweise bis 
ans Ufer des Flusses hinab. Höhepunkt der heutigen Tour ist zwei-
felsohne Jagsthausen, wo das Stammschloss der Berlichinger, 
die Götzenburg, steht. Der Ritter mit der Eisernen Hand „Götz von 
Berlichingen“ erblickte hier das Licht der Welt. Übernachtung in 
Möckmühl oder Jagsthausen.

4. Tag  Möckmühl – Langenburg (64 km)
Schon bald stossen wir auf das Kloster Schöntal. Auf ruhigeren Rad-
strassen, meist unmittelbar am Fluss, fahren wir durch das beschau-
liche Tal nach Bächlingen. Im Städtchen Langenburg, in prächtiger 
Lage über dem Jagsttal gelegen, erwartet uns das Schloss, dessen 
Innenhof zu den schönsten Renaissance-Innenhöfen Deutschlands 
zählt. Übernachtung in Langenburg.

5. Tag  Langenburg – Ellwangen (56 km)
Verstärkte Muskelkraft brauchen wir nun, um zur geheimnisum-
witterten Ruine Leofels zu gelangen. Kirchberg, ehemalige Resi-
denzstadt der Fürsten von Hohenlohe, wird auch gerne als „Perle 
des oberen Jagsttales“ bezeichnet. Über Crailsheim erreichen wir 
Ellwangen, eine schöne Stadt mit prächtigen Fassaden und steilen 
Giebeln. Übernachtung in Ellwangen.

6. Tag  Ellwangen – Lauchheim/Aalen (17,5 km)
Am letzten Tag führt uns die Tour nochmals entlang der Jagst, vorbei 
am Stausee nach Lauchheim, das am Fusse der alles überragenden 
Kapfenburg liegt. Mittagessen in Aalen. Rückreise in die Schweiz.
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